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• Unterstützung
• Gewalt und sexualisierte Gewalt gegen Frauen mit Behinderungen

Frauen mit Lernschwierigkeiten

AG Freizeit e.V.(Hg.) (2005) „SelbstBehauptungsTraining für Mädchen und Frauen mit geistiger 
Behinderung. Ein Handbuch“, Neu-Ulm: AG SPAK

Arbeiterwohlfahrt Bundesverband (Hg.) (2006) „Liebe(r) selbstbestimmt. Praxisleitfaden für die 
psychosoziale Beratung und sexualpädagogische Arbeit für Menschen mit Behinderung“, zu 
beziehen bei: AWO Bundesverband e.V., Postfach 410163, 53023 Bonn, Telefon 0228 / 66850, Fax: 
0228 – 6685209, Email:  verlag@awobu.awo.org, Internet: www.awo.org 
(Mit Arbeitsmaterialien auf CD Rom und Begleitheft in Leichter Sprache: „Liebe(r) selbstbestimmt. 
Ein Buch über Liebe, Sexualität und Kinderkriegen für Menschen mit Behinderung“. 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hg.) (2003 und 2006) „Einmischen 
Mitmischen. Informationsbroschüre für behinderte Mädchen und Frauen.“ Broschüre sowohl in 
Leichter (2006) als auch in schwerer Sprache (2003) erhältlich. Publikationsversand der 
Bundesregierung, Postfach 48 10 09, 18132 Rostock, Tel. 01805/778090, Fax 01805/778094, Email: 
publikationen@bundesregierung.de, Internet: www.bmfsfj.de

Bundesverband für Körper- und Mehrfachbehinderte (Hg.) (ab 2008) „Fritz und Frida“, Zeitung zum 
Projekt „Frauen sind anders – Männer auch!“, in Leichter und schwerer Sprache. Zu beziehen bei: 
BVKM, Anne Ott und Fabian Schwarz, Brehmstr. 5-7, 40239 Düsseldorf, Telefon: 0211-64004-21, Fax: 
0211-64004-20, anne.ott@bvkm.de, fabian.schwarz@bvkm.de, www.bvkm.de

Bundesvereinigung Lebenshilfe (Hg.) (1999) „Sexualpädagogische Materialien für die Arbeit mit 
geistig behinderten Menschen“, Weinheim und Basel: Beltz Verlag 

Döller,H., Reinhold, H., Sick, S., Stöber, T., v. Stebut, B (2004) „Sex, Selbstbestimmung und Recht. Ein 
Heft für Menschen mit Behinderung. Kopieren und Verteilen erwünscht!“, Institut für 
Sexualpädagogik Dortmund, Huckarder Str. 12, 44147 Dortmund, Telefon: 0231 - 14 44 22, Fax: 0231 
- 16 11 10,  http://www.isp-dortmund.de

Faber Brigitte, Puschke, Martina, Weibernetz e.V. (Hg.) (2007) „25 Jahre Bewegung behinderter 
Frauen. Erfahrungen, Anekdoten, Blitzlichter aus den Jahren 1981-2006“, 
Kassel: Weibernetz e.V., zu bestellen per Email unter 
http://www.weibernetz.de/veroeffentlichungen.html
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Forschungsprojekt SELBST (Hg) (2005) „Selbstbewusstsein von Mädchen und Frauen mit 
Behinderung (§44 SGB IX) – Erfahrungen – Erkenntnisse – Visionen.  Dokumentation der 
Fachkonferenz 14. – 15. Oktober 2005“, Düsseldorf: Friederike-Fliedner-Institut

Friske, Andrea (1995) „Als Frau geistig behindert sein. Ansätze zu frauenorientiertem 
heilpädagogischen Handeln“, München: Reinhardt

Göbel, Susanne (1997) „Wir vertreten uns selbst! Arbeitsbuch zum Aufbau von Selbsthilfegruppen 
für Menschen mit Lernschwierigkeiten“, Kassel: bifos e. V.

Goeke, Stephanie (2010) „Frauen stärken sich – Empowermentprozesse von Frauen mit 
Behinderungserfahrung“, Marburg: Lebenshilfe-Verlag

Hamburger Arbeitsassistenz gGmbH (2007) „Talente bei der Hamburger Arbeitsassistenz – Ein 
Angebot zur Förderung von Frauen mit Lernschwierigkeiten im Prozess beruflicher Orientierung 
und Qualifizierung“, Hamburg: Hamburger Arbeitsassistenz

Maskos, R. (2011) „Frauen mit Lernschwierigkeiten stärken. Zur Lebenssituation von Frauen in 
Werkstätten und Wohnheimen der Behindertenhilfe und zum inklusiven Projekt 
‚Frauenbeauftragte in Einrichtungen‘“, Zeitschrift für Inklusion, 2011, 1,  download unter 
http://www.inklusion-online.net/index.php/inklusion/article/view/98/100

Maskos, R. (2010): „Frauen mit Lernschwierigkeiten vertreten sich selbst – Das Projekt
Frauenbeauftragte in Einrichtungen“, Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung „Behinderung ohne Be-
hinderte!? Perspektiven der Disability Studies“, Universität Hamburg, 21.06.2010, download unter 
http://www.zedis.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/maskos_21062010.pdf

Mayer, A.  und Kuhne, T.  (1998) (Hg.) „Kissenschlacht und Minigolf. Zur Arbeit mit Mädchen und 
jungen Frauen mit unterschiedlichen Behinderungen und Fähigkeiten.“ Kassel: Bifos Schriften, u.a. 
zu beziehen über http://www.bifos.de/

Netzwerk Artikel 3 (Hg.) (1999) „Gleiche Rechte für behinderte Frauen!“ Berlin: Netzwerk Artikel 3 

   Pixa-Kettner, Ursula, (1996) „Und dann waren sie sauer auf mich, dass ich das Kind haben wollte. 
Untersuchung zur Lebenssituation geistig behinderter Menschen mit Kindern in der BRD“, 
Schriftenreihe des Bundesministeriums für Gesundheit, Band 75, Baden-Baden: Nomos

Projekt Politische Interessenvertretung behinderter Frauen, Weibernetz e.V (Hg.) (2005) „Was sind 
frauenspezifische Belange im SGB IX? Umsetzung ausgewählter Paragrafen und Beispiele aus der 
Praxis“, Kassel: Weibernetz e.V., zu bestellen und als Textdatei im Internet zum download unter 
http://www.weibernetz.de/veroeffentlichungen.html

Projekt Politische Interessenvertretung behinderter Frauen, Weibernetz e.V (Hg.) (2005) „SGB XII, 
Hartz IV, Gesundheitsversorgung - aus Sicht von Frauen mit Behinderung“, Kassel: Weibernetz e.V., 
zu bestellen und als Textdatei im Internet zum download unter 
http://www.weibernetz.de/veroeffentlichungen.html

Voss, Anne, Hallstein, Monika (Hg.) (1993) „Menschen mit Behinderungen. Berichte, Erfahrungen, 
Ideen zur Präventionsarbeit.“ Köln: Donna Vita
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Weibernetz e.V. (Hg.) „WeiberZEIT. Zeitung des Projekts ‚Politische Interessenvertretung 
behinderter Frauen des Weibernetz e.V.“, In Leichter und Schwerer Sprache. Erscheinungsweise 
vierteljährlich. Zu beziehen unter http://www.weibernetz.de/formular.html oder zum Download: 
http://www.weibernetz.de/weiberzeit.html

Wir vertreten uns selbst (2002) „‘Klein angefangen – und Mensch sind wir voran gekommen!‘ Der 
Abschlussbericht des Bundesmodellprojekts ‚Wir vertreten uns selbst‘“, Kassel: Mensch zuerst, 
Netzwerk People First Deutschland e.V. 
Download: http://www.people1.de/02/index.shtml

Unterstützung

Cramer, Horst H. (2006) „Werkstätten für behinderte Menschen. SGB – Werkstättenrecht, 
WerkstättenVO, Werkstätten-Mitwirkungs-VO. Kommentar“ München: C.H. Beck

Hermes, Gisela und Faber, Brigitte (Hg.) (2001) „Mit Stock, Tick und Prothese. Das Grundlagenbuch 
zur Beratung behinderter Frauen“, Köln: Verlag  Bifos e.V.

Wibs (Hg.) (2005) „Das Wibs Kursbuch“ (Ein Buch zum Thema Selbstvertretungskurse, für Menschen 
mit Lernschwierigkeiten, KursleiterInnen und UnterstützerInnen. Zu beziehen bei: WIBS - Wir 
informieren, beraten und bestimmen selbst, Anton Eder Straße 15, 6020 Innsbruck, Telefon: 0043 
(0)512 57 34 48, Fax: 0043 (0)512 57 89 89 – 15, E-Mail: wibs@selbstbestimmt-leben.at, Homepage: 
www.wibs-tirol.at

Fib e. V. (Hg.) (1995): „Leben auf eigene Gefahr: geistig Behinderte auf dem Weg in ein 
selbstbestimmtes Leben“. München: AG SPAK

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e. V. (Hg.) (1998): „Vom Betreuer zum 
Begleiter. Eine Neuorientierung unter dem Paradigma der Selbstbestimmung“. Marburg: 
Lebenshilfe-Verlag

Wir vertreten uns selbst (Hg.) (2006): „Das kleine 1 x 1 für gute Unterstützung“, Kassel: Mensch 
zuerst, Netzwerk People First Deutschland e.V. 

Gewalt und sexualisierte Gewalt gegen Frauen mit Behinderungen

„Arbeitsgruppe sexualisierte Gewalt gegen Menschen mit geistiger Behinderung. Eine 
Arbeitshilfe“. Zu beziehen bei: Vorwerker Heime – Diakonische Einrichtungen e.V., 
Fortbildungsreferat, Triftstr. 139-143, 23554 Lübeck, oder bei: Notruf und Beratung für vergewaltigte 
Frauen und Mädchen, Marlesgrube 9-15, 23552 Lübeck. 

3

Literaturliste Frauenbeauftragte in Einrichtungen

http://www.wibs-tirol.at/
mailto:wibs@selbstbestimmt-leben.at
http://www.people1.de/02/index.shtml
http://www.weibernetz.de/weiberzeit.html
http://www.weibernetz.de/formular.html


Autonom Leben e.V. (Hg.) (2003) „Karla kann’s – Selbstbehauptung gegen Fremdbestimmung. 
Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen mit Behinderung“. Hamburg: Autonom Leben e.V.

  Becker, Monika (1995)  „Sexuelle Gewalt gegen Mädchen mit geistiger Behinderung. Daten und
Hintergründe“, Heidelberg: Ed. Schindele

Bungart, Petra (2005) „Sexuelle Gewalt gegen behinderte Menschen. Der Schutz Behinderter durch 
das Sexualstrafrecht“. Frankfurt: Mabuse

Brill, Werner (1998) „Sexuelle Gewalt gegen behinderte Menschen“, in Behindertenpädagogik, 
1998, 37, Heft 2

Degner, Theresia (1995): „Die Situation von Mädchen und Frauen mit Behinderungen im 
Ermittlungs- und Strafverfahren.“ In: Arbeitskreis Gewalt gegen Frauen (Hg.) (1995): „Straftaten 
gegen die sexuelle Selbstbestimmung - Dokumentation einer Fachtagung zum Opferschutz“. Kiel: 
1995, 107-113.

Ev. Arbeitskreis Für Kinder– und Jugendschutz NRW  (Hg.) (1995) „Eine un-erhörte Tatsache: 
Sexuelle Gewalt gegen Menschen mit Behinderungen. Dokumentation einer Fachtagung vom 28. 9. 
1995“,  Zu beziehen bei: Ev. Arbeitskreis Für Kinder– und Jugendschutz NRW., Prof. K.-J. 
Spangenberg. Friesenring 32/34, 48147 Münster. Tel.: 0251/2709-290 

Fegert, Jörg M. und Claudia Müller (Hg.) (2001) „Sexuelle Selbstbestimmung und Gewalt bei 
Menschen mit geistiger Behinderung- Sexualpädagogische Konzepte und präventive Ansätze. Eine 
kommentierte Bibliographie/ Mediographie“, Köln: Verlag Mebes und Noack 

Fegert, Jörg. M., Wolff, Mechthild. (Hg.) (2002) „Sexueller Missbrauch durch Professionelle in 
Institutionen. Prävention und Intervention – ein Werkbuch“.  Weinheim: Juventa

Fegert, Jörg M., Bütow, Barbara. u.a. (Hg.) (2007) „Ich bestimme mein Leben…und Sex gehört dazu. 
Geschichten zu Selbstbestimmung, Sexualität und sexueller Gewalt für junge Menschen mit 
geistiger Behinderung“ und Begleitband für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Wohneinrichtungen 
für geistig behinderte junge Frauen und Männer, deren Eltern sowie deren gesetzliche Betreuerinnen 
und Betreuer; Bonn: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Lebenshilfe LV S-H e.V., Notruf Kiel, Präventionsbüro PETZE, mixed pickles e.V. (Hg.) „Überlegt 
handeln im Umgang mit sexueller Gewalt. Ein Leitfaden für Fachkräfte in Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung. Die vorliegende Broschüre will im Umgang mit dem Thema ‚sexuelle 
Gewalt‘ unterstützen und zu mehr Handlungssicherheit beitragen.“ Zu beziehen bei: Lebenshilfe LV 
S-H e.V., Kastanienstraße 27, 24114 Kiel, Telefon: 0 431 / 66118 - 0, Fax: 0431 66118 – 40, E-Mail: 
info@lebenshilfe-sh.de , http://sh.lebenshilfeweb.de/ , und bei: mixed pickles e.V., Schwartauer 
Allee 7, 23554 Lübeck, Telefon 0451 7021640, Fax 0451 7021642, Email: info@mixedpickles-ev.de 
http://www.mixedpickles-ev.de/
Download im Internet unter: http://www.mixedpickles-ev.de/download/leitfaden-gewalt-block.pdf

PETZE (Präventionsbüro Schleswig Holstein) (Hg.) „Echt stark! - Unterrichtsmaterialien für 
Förderschulen und Förderzentren zur Prävention von sexuellem Missbrauch“, Präventionsbüro 
PETZE, Dänische Straße 3-5 - 24103 Kiel, Telefon: 0431/91185, Fax : 0431/92709,  Email: 
petze.kiel@t-online.de, Online-Bestellung unter http://www.petze-kiel.de/material.htm 
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Schmid, Hanna J., Noack, C. (1994) “Sexuelle Gewalt gegen Menschen mit geistiger Behinderung. 
Eine verleugnete Realität“, Stuttgart: VEEMB

Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit und Frauen Berlin (Hg.) (2006) „Scheinbar nirgendwo und 
doch überall – Sexuelle Gewalt an Mädchen und Frauen mit Behinderungen. Dokumentation einer 
Fachtagung vom 25. November 2004“, Berlin: Senatsverwaltung

Charlene Y. Senn (1993) „Gegen jedes Recht. Sexueller Missbrauch und geistige Behinderung“. Köln: 
Donna Vita

Strasser-Hui, Urs (1992): „Das gestohlene Ich. Sexuelle Übergriffe bei Menschen mit geistiger 
Behinderung“ In: Pro Infirmis. 2. 1992. 3-9

Wildwasser Freiburg e.V. (Hg.) (2001) „Gegen sexuelle Gewalt an Mädchen und Frauen mit 
Körperbehinderung. Ein Handbuch für Prävention und Beratung“. Zu Beziehen bei: Wildwasser 
Freiburg e.V., Basler Str. 8, 79100 Freiburg, Telefon: 0761 / 33645
Internet: http://www.wildwasser-freiburg.de , E-Mail: info@wildwasser-freiburg.de

Wildwasser Würzburg (Hg.) (2007) „Anna ist richtig wichtig. Ein Bilder- und Vorlesebuch für 
Mädchen über sexuelle Gewalt. Mit pädagogischem Begleitmaterial.“ Köln: Verlag Mebes & Noack 

Wildwasser Würzburg (Hg.) (2007) „Richtig wichtig – stolz und stark. Ein FrauenBilderLesebuch über 
sexuelle Gewalt. Mit pädagogischem Begleitmaterial.“ Köln: Verlag Mebes & Noack 

Zemp, Aiha; Pircher, Erika (2006) : „Weil das alles weh tut mit Gewalt.“ Studie der Bundesministerin 
für Frauenangelegenheiten und Verbraucherschutz, Österreich, download unter: 
http://www.fachportal-paedagogik.de/fis_bildung/volltextlink.html?FId=859707&link=http%3A%2F
%2Fbidok.uibk.ac.at%2Flibrary%2Fzemp-ausbeutung.html

Zinsmeister, Julia (Hg.) (2003) „Sexuelle Gewalt gegen behinderte Menschen und das Recht“, 
Opladen: Leske & Budrich. 
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